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FDP-Fraktion in der Bezirksvertretung Köln-Rodenkirchen 

FDP-Fraktion BV Köln-Rodenkirchen ⋅ Hauptstr. 85 ⋅ 50996 Köln 
 
Frau Bezirksbürgermeisterin Herrn Oberbürgermeister 
Monika Roß-Belkner  Fritz Schramma 
Hauptstraße 85   Hist. Rathaus 
 
50996 Köln    50667 Köln 
 

Eingang bei der Bezirksbürgermeisterin:  
 

AN/1229/2009 
 

Antrag gem. § 3 der Geschäftsordnung des Rates 
 
Gremium Datum der Sitzung 
Bezirksvertretung 2 (Rodenkirchen) 31.08.2009 

 
 
Amtliche Straßenbezeichnungen in der Siedlergenossenschaft Kalscheurer Weg 

 
Sehr geehrte Frau Bezirksbürgermeisterin, sehr geehrter Herr Oberbürgermeister. 
 
Die FDP/KBB-Fraktion bittet nachstehenden Antrag auf die Tagesordnung der  
Bezirksvertretungssitzung Rodenkirchen am 31.08.2009 zu setzen. 
 
Die Bezirksvertretung Rodenkirchen möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird gebeten, der Bezirksvertretung Rodenkirchen baldmöglichst eine 
Beschlussvorlage mit den amtlichen Straßenbenennungen im Gebiet der  
Siedlergenossenschaft Kalscheurer Weg eG in Köln-Zollstock  zur Entscheidung 
vorzulegen. 
Es sollen die traditionellen Straßenbezeichnungen in der Siedlung beibehalten werden, 
wie diese im § 9 des städtebaulichen Vertrages zwischen der Stadt Köln und der  
Siedlergenossenschaft Kalscheurer Weg eG vom Juli 2002 genannt werden. 
 
Begründungen: 
Die Bezirksvertretung Rodenkirchen hat mit der Vorlage Nr. 1059/002 am 15.07.2002 
dem städtebaulichen Vertrag zwischen der Stadt Köln und der Siedlergenossenschaft 
Kalscheurer Weg eG, Köln-Zollstock zugestimmt. 
Die Stadtverwaltung hat zuletzt am 08.05.2009 schriftlich mitgeteilt, dass keine  
Bedenken bestehen, die traditionellen Straßenbezeichnungen als „amtlich“ zu über- 
nehmen und der BV eine entsprechende Beschlußvorlage vorzulegen. 
Da die Siedlergenossenschaft  in Kürze ihre Jahreshauptversammlung abhält, ist es 
wünschenswert, die Beschlussfassung der Bezirksvertretung bald vorzunehmen. 
 
gez. Daniel                        gez. Wolters                                gez. Stucken 
 


